
 

Forschungsseminar: Sprache und Sein – Die philosophische 

Rezeption des Prologs des Johannesevangeliums in der „longue 

durée“ 

 

Dieses Forschungsseminar ist nach der Methode des Lektüre-Workshops konzipiert. Es 
findet im Rahmen des Bayerischen Spitzenprofessurenprogramms (BSPP): „Die 
philosophische Rezeption der Bibel im Mittelalter und ihre Interpretation in der ‚longue 
durée‘“ statt. 

Es ist offen für alle Philosophinnen, Philosophen und Interessierte, die die explizite oder 
implizite Rezeption jener Konzepte und Fragen studieren möchten, die sich in der 
philosophischen Tradition des Johannesprologs (Joh. 1, 1-18) in ihrer ganzen Breite 
finden lassen. 

Thematisch wird vor allem die philosophische Entwicklung der metaphysischen und 
ontologischen Konzepte sowie der Sprachphilosophie berücksichtigt: Sein und Sprache, 
Sprache als und im Prinzip, Identität, Beziehung, Prinzip, Produktion (Hervorbringung 
des Sohnes, Emanation, Schöpfung), Ereignis, Negation… 

Methodisch werden wir uns in jeder Sitzung auf einen Text konzentrieren, der nach einer 
Einführung gemeinsam gelesen und interaktiv diskutiert wird. Die genaue Bekanntgabe 
der Textauswahl wird auf der BSPP-Webseite und GRIPS angekündigt. Die Sitzungen 
finden hybrid statt. Der Zoom-Link für die digitale Teilnahme kann über 
bspp.koordinatorin3@uniregensburg.de angefragt werden. 

 

Programm des Lektüre-Workshops im Sommersemester 2026 

9. Sitzung: Mittwoch, der 24.06.2026 (9:00–10:30 Uhr und 10:45–11:45 Uhr) 

Apl. Prof. Marco Fuchs 

Eriugena, Homilie zum Johannesprolog (Auszüge) und Thomas von Aquin, Kommentar zum 

Johannesevangelium (Auszüge) 

9:00–10:30 Einführung (Autoren, Kontext, zentrale Begriffe) 

10:30–10:45 Pause 

10:45–11:45 Gemeinsame Lektüre 

 

10. Sitzung: Dienstag, der 30.06.2026 (9:00–11:45 Uhr und 14:00–18:00 Uhr) 

Prof. Dr. Tullio Viola 

Ernst Cassirer, Philosophie der symbolischen Formen 

9:00–10:30 Einführung (Autoren, Kontext, zentrale Begriffe) 

10:30–10:45 Pause 

10:45–11:45 Gemeinsame Lektüre 

mailto:bspp.koordinatorin3@uniregensburg.de


Mittagspause 

14:00–15:30 Gemeinsame Lektüre 

15:30–16:00 Pause 

16:00–18:00 Gemeinsame Lektüre 

 

11. Sitzung: Mittwoch, der 08.07.2026 (9:00–10:30 Uhr und 10:45–11:45 Uhr) 

Prof. Dr. Julie Casteigt 

Albertus Magnus 

9:00–10:30 Einführung (Autoren, Kontext, zentrale Begriffe) 

10:30–10:45 Pause 

10:45–11:45 Gemeinsame Lektüre 

 

12. Sitzung: Dienstag, der 14.07.2026 (14:00–18:00 Uhr) und Mittwoch, der 15.07.2026 

(9:00–10:30 Uhr und 10:45–11:45 Uhr) 

Prof. Dr. Patrick Marot (Université Toulouse II): La question de la métaphore (auf 

Französisch) 

Liste des textes : 

Aristote : Poétique, chap. XXI, « La métaphore », éd. Dupont-Roc et Lallot, Seuil 1980, p. 107 

sq. 

Aristote : Rhétorique, III, chap. IV – 1406b, t.f. Dufour, Les Belles Lettres, 1989. 

Pseudo-Denys l’aréopagite, Hiérarchie céleste, III, 3, Cerf, 1976, p. 191–192. 

Denis Diderot, Lettre sur les sourds et muets, in Lettre sur les aveugles à l’usage de ceux qui 

voient suivie de Lettre sur les sourds et muets à l’usage de ceux qui entendent et qui parlent, 

présentation, notes, dossier, chronologie, bibliographie par Marian Hobson et Simon Harvey, 

Flammarion, « GF », Paris, 2000. 

Novalis, Fragments, précédé de Les Disciples à Saïs, t.f. M. Maeterlinck, Corti, 1992, p. 201. 

Friedrich Schlegel, Fragment 388, Fragments, in J.-L. Nancy et P. Lacoue-Labarthe, L'Absolu 

littéraire – Théorie de la littérature du romantisme allemand. Paris, Seuil, 1978. 

Friedrich Nietzsche, Le Livre du philosophe (posthume), III, éd. A. Kremer-Marietti, GF, 2014, 

p. 122–123. 

 

 

Programm des Lektüre-Workshops im Wintersemester 2025/26 

Erste Sitzung: Freitag, der 24.10.2025 (12:30–14:00 Uhr und 14:30–16:00 Uhr) 

Prof. Dr. Barbara Santini (Padova): Gottesgedanke und Gotteserfahrung: Philosophische 

Spuren und Theologische Resonanzen aus Hölderlins Briefwechsel 

Friedrich Hölderlin, Sämtliche Werke, Große Stuttgarter Ausgabe, hrsg. von F. Beißner und A. 



Beck, 8 in 15 Bde., Kohlhammer, Stuttgart 1943–85 

Primärtexte: Brief an die Mutter (Februar 1791), StA 6.1, S. 63–64; Predigt (Entwurf), StA 4.1, 

S. 173–175; Was ist Gott?, StA 2.1, S. 210 

Ergänzungstexte: Brief an Isaac von Sinclair (Dezember 1798), StA 6.1, S. 299–301; Brief an 

die Mutter (Januar 1799), StA 6.1, S. 308–314; Brief an den Bruder (März 1801), StA 6.1, S. 

418–421; Brief an die Schwester (März 1800), StA 6.1, S. 386–388 

 

Zweite Sitzung: Freitag, der 21.11.2025 (12:30–14:00 Uhr und 14:30–16:00 Uhr) 

Prof. Dr. Stephan Grotz (KU Linz): Hegel und die Frage nach dem absoluten Anfang 

Hegel: Der Geist des Christentums, in: Hegel, Theorie-Werkausgabe bei Suhrkamp, Band 1, 

besonders S. 373–377 

Hegel, Wissenschaft der Logik I, in: ebd., Band 5, besonders S. 82–115 

 

Dritte Sitzung: Freitag, der 19.12.2025 (12:30–14:00 Uhr und 14:30–16:00 Uhr) 

Prof. Dr. Stefan Schick (Universität Leipzig): Die Philosophie des späten Schelling zum 

Johanneismus; Teil 2 

Schelling, Philosophie der Offenbarung, 27./28. Vorlesung, SW II,4, S. 89–118 

 

Vierte Sitzung: Freitag, der 23.01.2026 (12:30–14:00 Uhr und 14:30–16:00 Uhr) 

Prof. Dr. Julie Casteigt: Terra Incognita: Mittelalterliche Kommentare zum 

Johannesevangelium im Licht aktueller Forschung 

 

 

Programm des Lektüre-Workshops im Sommersemester 2025 

Erste Sitzung: Freitag, der 25.04.2025 (11:30–13:00 Uhr) 

Gemeinsam mit Herrn Prof. Deibl 

Hölderlin, Patmos, hrsg. von Jochen Schmidt, Deutscher Klassiker Verlag, Bd. 1, S. 350–360 

 

Zweite Sitzung: Freitag, der 23.05.2025 (12:00–14:00 Uhr) 

Gemeinsam mit Herrn Prof. Dr. Deibl 

Hölderlin, Patmos, hrsg. von Jochen Schmidt, Deutscher Klassiker Verlag, Bd. 1, S. 350–360 

 

Freitag, der 27.06.2025 (12:30–14:00 Uhr und 14:30–17:30 Uhr) 

Prof. Dr. Stefan Schick (Universität Leipzig): Einleitung in die Philosophie des späten 



Schelling zu Johanneismus 

Schelling, Philosophie der Offenbarung, 27./28. Vorlesung, SW II,4, S. 89–118 

 

Vierte Sitzung: Freitag, der 18.07.2025 (12:30–14:00 Uhr und 14:30–16:00 Uhr) 

Gemeinsam mit Herrn Dr. Kuran 

Walter Benjamin, Über Sprache überhaupt und über die Sprache des Menschen, in: 

Gesammelte Schriften, hrsg. von R. Tiedemann und H. Schweppenhäuser, Bd. II/1, S. 140–

157 

 

 


